
Gottesdienstordnung
09.11. - 24.11.2024



Samstag 09.11. WEIHETAG DER LATERANBASILIKA

18.00 Vorabendmesse 

Sonntag 10.11. 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS

08.45 Rh Messfeier 
09.15 Rosenkranz
10.00 Messfeier für die Pfarrgemeinde 

Montag 11.11. HOCHFEST DES WEIHETAGES DER EIGENEN 
KIRCHE

19.00 Montagsgebet um den Frieden in der Friedenskirche

Dienstag 12.11. Hl. Josaphat

17.15 Rosenkranz
18.00 Messfeier 

Freitag 15.11. Hl. Albert d. Gr. und hl. Leopold

08.30 Messfeier 
09.00 Rosenkranz

Samstag 16.11. Hl. Margareta

18.00 Vorabendmesse 

Sonntag 17.11. 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekte: Diaspora

08.45 Rh Messfeier 
09.15 Rosenkranz
10.00 Messfeier für die Pfarrgemeinde 



Montag 18.11. Montag der 33. Woche im Jahreskreis

19.00 Montagsgebet um den Frieden in der Friedenskirche

Dienstag 19.11. Hl. Elisabeth

17.15 Rosenkranz
18.00 Messfeier

Mittwoch 20.11. Mittwoch der 33. Woche im Jahreskreis

19.00 Ökumenische Wortgottesfeier zum Buß- und Bettag in der 
Friedenskirche

Freitag 22.11. Hl. Cäcilia, Märtyrin in Rom

08.30 Messfeier 
09.00 Rosenkranz

Samstag 23.11. Hl. Kolumban und hl. Klemens I.

13.30 Rh Taufe 
18.00 Vorabendmesse 

Sonntag 24.11. CHRISTKÖNIG

08.45 Rh Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
09.15 Rosenkranz
10.00 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 
________________________________________________________________



Liebe Schwestern und Brüder,

Vieles ist in dieser Zeit im Umbruch und Wandel. Manches Vertraute bricht weg, 
gewohntes verändert sich und selbst politische Systeme sind nicht auf die Ewigkeit 
hin gebaut. In all den Unruhen und Besorgnissen dieser Zeit zwischen Krisen, 
Kriegen und Konflikten bleibt die Sehnsucht nach Frieden und die Hoffnung auf 
Glück. 

Und genau in dieser Zeit feiern wir das Christkönigsfest. Für viele ist es heute eher 
ein unbedeutendes Fest unter den vielen Festen im Jahreskreis, doch ist seine 
Botschaft für uns dringlich und aktuell. Das Christkönigsfest lenkt unseren Blick auf 
das Königreich Christi. In einem Lied aus dem Gotteslob wird es wie folgt 
beschrieben:

„Es sei das Reich der Wahrheit, der Lieb´und Heiligkeit, des Lebens und des 
Friedens, und der Gerechtigkeit.“ (GL 793, 4). Für unsere Ohren klingt das 
wunderbar und zugleich auch utopisch. Dennoch sagt Jesus, dass dieses Gottesreich 
nicht irgendwann am St. Nimmerleinstag beginnt, sondern bereits unter uns 
begonnen hat. Als Christen bauen wir jetzt bereits daran. Das ist unser Auftrag für 
diese Welt. 

Wollen wir darum mutige und beherzte Baumeister der Wahrheit, der Lieb´, der 
Heiligkeit, des Lebens, des Friedens und der Gerechtigkeit sein.

Ihr Pfarrvikar Manuel Thomas


